
 

16.03. - 21.03.2025 
Freiheit verantwortungsvoll gestalten 

 
Frankfurt, 21.03.2025 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
liebe Schülerinnen und Schüler,  
liebe Eltern,  
liebe Schulgemeinde, 
 
Pi mal Daumen? Nicht bei uns! – Der Pi-Day an der Schillerschule 
 
Zahlreiche Schülerinnen und Schüler der Schillerschule beteilig-
ten sich am 14. März 2025 mit großem Engagement an den Wett-
bewerben rund um die Kreiszahl Pi. Besonders gefragt war der 
Wettbewerb im Auswendigaufsagen der Nachkommastellen, bei 
dem die besten Teilnehmenden nicht nur kleine Preise gewannen, 
sondern sich auch einen Freihieb auf die „Pi-ñata“ sichern konn-
ten. Die beeindruckendsten Leistungen erreichten: 
 
Musa Manoussaridis (7c) mit 71 Nachkommastellen 
Janina Reiter (6c) mit 63 Nachkommastellen 
Marie Stöhrer (6d) mit 56 Nachkommastellen 
 

Der beeidruckende Rekord unseres Alum-
nus Liam Kose (2024: 220 Stellen) bleibt 
vorerst ungebrochen. Wer knackt ihn im 
kommenden Jahr?  
 
Neben dem Wettbewerb war außerdem ein „Pi-ng Pong“-Tur-
nier geplant, das Mathematik mit sportlichem Geschick ver-
band. 
 
Der 14. März wird auf-
grund der amerikani-
schen Datumsschreib-
weise 3/14 als Pi-Tag ge-
feiert und ist seit 2020 zu-
dem als Internationaler 
Tag der Mathematik offi-
ziell von der UNESCO 
anerkannt. 

 
Ein besonderer Dank gilt Herrn Bocks Vorleistungskurs Mathematik der E-Phase so-
wie dem Leistungskurs der Q2 unter der Leitung von Frau Schneider (SDR), die mit 
ihrer Unterstützung bei der Vorbereitung und Durchführung zum Erfolg des Tages 
beigetragen haben. (Bericht: Bck)  
  



 
ZONTAlente 2025 
 
Am 14. März 2025 fand bereits zum 15. Mal die feierliche Übergabe der Stipendien an 
die diesjährigen ZONTAlente statt. ZONTA International ist eine weltweite, überpar-
teiliche, überkonfessionelle und weltanschaulich neutrale Organisation, in der sich be-
rufstätige Frauen in verantwortungsvollen Positionen zusammengeschlossen haben. 
Sie engagieren sich weltweit für die Verbesserung der Stellung der Frau in rechtlicher, 

politischer, beruflicher, gesundheitli-
cher und wirtschaftlicher Hinsicht. 
Das Programm ZONTAlente unter-
stützt Schülerinnen mit guten bis sehr 
guten schulischen Leistungen, die 
eine besondere Begabung haben, die 
im Rahmen des normalen schuli-
schen Angebots nicht ausreichend 
gefördert werden kann.  
Zum Internationalen Weltfrauentag 
wurden in diesem Jahr insgesamt 22 
Frankfurter Schülerinnen ausgezeich-
net, darunter auch 6 Schülerinnen der 
Schillerschule. Herzlichen Glück-

wunsch Antonia Fritsche, Emma Sheng Han, Hazuki Lohmann, Minjun Tao, Maia 
Schönfelder und Paula Rosenow!  
 
Dankeschön an alle Kolleginnen und Kollegen, die Frau Rau in diesem Jahr bei der 
Suche und Anmeldung der Kandidatinnen unterstützt haben. Und „Danke“ natürlich 
auch an den Zonta Club Frankfurt für den großzügigen Förderbetrag von insgesamt 
mehr als 2.000 Euro!  (Rau) 
 
 
Tag der Mathematik im House of Logistics und Mobility 
 
Am Samstag (15.03.25) begleiteten Frau Albert 
und Frau Schneider ein Team aus der Q2 zum 
diesjährigen Tag der Mathematik im House of 
Logistics und Mobility in Frankfurt. Jan Ciesielski, 
Dana Huynh, Lena Reiche, Damin Park und und 
Marla Driedger traten in drei spannenden Run-
den gegen 50 andere Gruppen aus Hessen und 
Bayern an. Im Gruppenwettbewerb haben sie 
dabei einen fantastischen dritten Platz belegt. 
Wir gratulieren zu dieser hervorragenden mathe-
matischen Leistung! 
  

 



 
 
 
Besuch der Ringvorlesung „Interface“ an der Goethe-Universität Frankfurt a.M.  
 
Am Samstag, dem 15.03.25, 
waren wir, Minjun und Adrian 
aus der E2 (Tut Ko), auf der 
Ringvorlesung „Interface 2025“ 
am Campus Riedberg der Goe-
the-Universität, die uns das 8-
tägige Praktikum der Uni nä-
herbringen sollte. 
Nach einer freundlichen Begrü-
ßung von Herrn Moritz Bünger 
hörten wir uns von 10-14 Uhr 
ca. 25-minütige Vorträge der 
verschiedenen Fachbereiche 
(Chemie, Physik, Sportwissen-
schaften, Geologie, Geogra-
phie, Humangeographie und 
Biologie) zum übergreifenden Thema "Grenzen" an. Zwischen den Vorträgen gab es 
immer wieder kurze Pausen, in denen wir uns an bereitgestellten Getränken und 
Snacks der Uni bedienen durften. 
Am Ende meldeten wir uns für eines der drei freiwilligen Anschlussangebote an und 
bekamen eine Führung durch den Wissenschaftsgarten des Campus. Dort bekamen 
wir auch einen praktischen Einblick in das Programm, indem wir am Teich einige der 
Organismen untersuchten, die auch im Biologie Vortrag aufgegriffen wurden (z.B. 
Büschelmückenlarven, Rückenschwimmer und einen Molch). Außerdem erhielten 
wir ein Zertifikat für die Teilnahme an der Vorlesung. 
Insgesamt fanden wir es eine aufschlussreiche Veranstaltung, die einen guten Ein-
druck von dem Praktikum, aber auch von den Einrichtungen und den Abläufen an 
der Goethe-Uni bot.  
Adrian Kaiser und Minjun Tao (E2, Tut Ko) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  



 
Mission impossible? Q4-PW-LK in der Evangelischen Akademie 
 

Am Dienstagabend, dem 18.3.2025, besuchte der 
Q4-PW-LK eine Veranstaltung der Polytechnischen 
Gesellschaft in der Evangelischen Akademie.  
"Mission impossible?" lautete der vielverspre-
chende Titel des Vortrags über die Friedensmissio-
nen der Vereinten Nationen. Die Referentin von der 
Goethe-Universität, Frau Prof. Dr. L. Zimmermann, 
erörterte in einem spannenden Referat mit an-
schließender Diskussion den Wandel sowie die ak-
tuellen Herausforderungen der UN-

Friedensmissionen. Eine perfekte Einstimmung für die schriftlichen Abiturprüfungen 
im Fach Politik und Wirtschaft. Mission possible! (Eid) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Projekttag der Schülerfirma Schillerize 
 
Am 18.03.2025 versammelten sich die Mitarbeitenden von 
Schillerize, der Schülerfirma der Schillerschule, zu einem Pro-
jekttag, an dem wir uns intensiv den Aufgaben der Schülerfirma 
widmen konnten.  
Unsere IT-Abteilung arbeitet derzeit an der Erstellung einer 
Website, die bald veröffentlicht wird. Weitere Infos folgen. 
Als weitere Neuigkeit erscheinen auf dem DSB Ankündigungen 
zu den Pausenverkäufen, bei denen wir unsere Produkte an-
bieten. (Bianca G. für Schillerize) 
Impression vom Projekttag 
 

 
 
Wir 
sind Schillerize! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Autorinnengespräch in der 5a 
 
Wir (die Klasse 5a) hatten am 
19.3.25 ein Online-Gespräch 
mit der Autorin Lena Hach, die 
unsere Deutsch-Lektüre „Ich, 
Tessa und das Erbsenge-
heimnis“ geschrieben hat. Sie 
- als Autorin, die schon 24 Kin-
der- und Jugendbücher raus-
gebracht hat - konnte uns alle 
Fragen zu ihrem Beruf und 
auch unserer Lektüre lehr-
reich beantworten. Wir hatten 
eine spaßige und informative 
Stunde mit Lena Hach und 
bedanken uns dafür, dass sie 
sich für uns Zeit genommen hat. Wir als Klasse 5a haben viel gelernt und würden uns 
freuen, wenn wir so ein Projekt nochmal machen dürften. 
(Leni , Milou , Andjela aus der 5a) (KTT) 
 
Besuch von Stadträtin Eileen O‘Sullivan 

Am vergangenen Mittwoch 
(19.3.) durften wir uns bereits 
zum zweiten Mal innerhalb von 
zwei Wochen über den Besuch 
von Stadträtin Eileen O’Sul-
livan freuen, die die Themen 
Internationales, Europaangele-
genheiten, Digitalisierung so-
wie Bürgerbeteiligung in ihrem 
Verantwortungsbereich bear-
beitet.  

Sie informierte im Rahmen der Veranstaltungen alle Schülerinnen und Schüler der 
Jahrgangsstufe 10 sowie des Vor-LK Politik und Wirtschaft der E2 über die kommu-
nale Selbstverwaltung, den Aufbau der kommunalen Demokratie sowie Beteiligungs-
möglichkeiten für Frankfurterinnen und Frankfurter. Im Gespräch hatten dann die 
Lernenden die Möglichkeit, verschiedenste Fragen zu stellen, etwa zur Arbeit als 
Stadträtin, zur Zukunft Frankfurts oder zu ver-
schiedenen kommunalpolitischen Themen. 
Aber auch andere aktuelle politische Themen 
anderer politischer Ebenen beschäftigten die 
Jugendlichen, wozu sie die Stadträtin nach 
ihrer Einschätzung und Position fragten.  
Die Zusammenkunft junger Menschen mit 
Politikerinnen und Politikern stellt für einen 
wichtigen Baustein der Demokratiebildung dar.  
 
 



 
Inside EZB - Exkursion ins Zentrum der europäischen Geldpolitik  

 

Am 20. März hatte der PoWi-LK der Q2 die 
Möglichkeit, an einer Führung in der EZB teil-
zunehmen. Nachdem es alle durch die Sicher-
heitskontrolle geschafft und wir uns schon ein-
mal einen Überblick über die beeindruckende 
Architektur verschafft hatten, empfing uns auch 
schon Stefano, der uns durch den Besucherbe-
reich führte. Nach einer kurzen Einführung in 
die Arbeit der Europäischen Zentralbank, 
schauten wir uns einen spannenden Kurzfilm 
über die Aufgaben der verschiedenen Bereiche 

innerhalb der Institution an. Anschließend hatten wir die Möglichkeit, bei interaktiven 
Stationen noch mehr über die Verantwortungsbereiche zu erfahren, unser Wissen 
über die Zentralbank zu testen und ein paar Fragen loszuwerden. Am Ende hatten 
wir mit Stefano noch einen interessanten Austausch über diverse Themen. Als 
PoWi-LK haben wir noch einmal einen tieferen Einblick in den Finanzsektor bekom-
men und uns mit der Reaktion der EZB auf aktuelle Themen, wie die Zollpolitik von 
US-Präsident Trump beschäftigt. Wir haben die kurze Exkursion sehr genossen und 
sind dankbar, mehr über die Arbeit eines bedeutenden Organs der EU erfahren zu 
haben, was uns im Unterricht sicher nützlich sein wird. 

Nuria Hartenstein und Lenny Bongards Q2  (KTT) 
 
 



 
Thomas Manns Novelle »Der Tod in Venedig« 
Im Deutschgrundkurs der Q3 wurde Thomas Manns Novelle »Der Tod in Venedig« 
gelesen. Marlene Brandt (Q4 – Leistungskurs Kunst bei Frau Weichsel) hat diese im 
Rahmen des Unterrichts im Deutsch GK von Herrn Larbig in zwei Aquarell-Bildern so 
interessant und gelungen umgesetzt, dass wir uns entschlossen haben, das Werk in 
den Freitagsbrief aufzunehmen. 

 
Liebe Schülerinnen und Schüler, 
die Schülervertretung (SV) ist ein essenzieller Bestandteil unserer Schulgemeinschaft. 
Sie vertritt eure Interessen, setzt sich für Verbesserungen im Schulalltag ein und or-
ganisiert Projekte, die das Leben an unserer Schule bereichern. Ob es um die Gestal-
tung des Schulhofs, die Digitalisierung, Schulveranstaltungen oder eure Mitbestim-
mung in wichtigen Entscheidungen oder auch in Zusammenhang mit Konflikten geht 
– die SV ist Eure Stimme und bringt Eure Anliegen in den Austausch mit der Schullei-
tung und den Lehrkräften ein. 
 
Ich möchte die SV-Arbeit an der Schillerschule weiter intensivieren, damit eure Ideen 
und Wünsche noch mehr Gehör finden. Der Schülerrat spielt dabei eine entschei-
dende Rolle: Hier werden Themen diskutiert, die für euch als Schülerschaft wichtig 
sind, und Lösungen erarbeitet, die das Schulleben positiv gestalten. Damit die SV er-
folgreich arbeiten kann, braucht sie eure Unterstützung.   
 
Wenn euch bestimmte Themen am Herzen liegen oder ihr Fragen habt, wendet euch 
gerne an eure Klassensprecherinnen und Klassensprecher oder direkt an die SV. Eine 
lebendige Schulkultur entsteht vor allem durch den Austausch – ich freue mich darauf, 
diesen gemeinsam mit euch zu fördern.   
 
Herzliche Grüße 
 
Michael Haas 
Schulleiter 

  


